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Arbeitsbesuch in Niederschlesien  
 Vom 23.-29.08. war unser Archiv in den 
Kreisen Bunzlau und Hirschberg zu Besuch in 
den dortigen polnischen Staatsarchivfilialen. 
Quartier war wiederum das Motel Luzycki in 
Lauban, von dort aus führten die Exkursionen 
auch zu Regionalhistorikern aus Marklissa, 
Gerlachsheim, Langenöls und Rengersdorf. 
Die guten Kontakte zum Regionalmuseum 
Lauban und den Laubaner „Freunden der 
Oberlausitz“ konnten gepflegt werden. 
 
Ebenso war ein Besuch des Stadtfestes in 
Lauban möglich, wo diverse lokale Vereine  
Ihre Arbeit an Ständen vorstellten. 
 
 

 
Stand der „Freunde der OL“                                 fot. Beckert 
 
Herr Janusz Kulzycki (Freunde der OL“ ermög-
lichte die Besichtigung eines Luftschutz- 
stollen am Steinberg, welcher als momentan 
gr. Projekt mit breiter -auch öffentlicher- 
Unterstützung freigelegt werden soll. Es wird 
an eine touristische Nutzung gedacht. 
  

 
Am Luftschutz-Stolleneingang                            fot. Kulzycki 
 
                                   **** 
 
Kuratoriumssitzung in Hildesheim 
Nach zweimaliger Corona bedingter 
Verschiebung fand am 26. und 27.09. die aus- 
stehende Kuratoriumssitzung im gr. Sitzungs- 
saal des Rathauses statt. 
 
Als wesentliche Tagungsordnungspunkte 
können genannt werden: 
- Begrüßung durch Bürgermeister Palandt 

 
- Bericht zur Finanzlage durch Frau Märtner 

von der Stiftungsverwaltung 
- Bericht des kommissarischen Vorsitzenden 

Herrn Beckert 
 

- Bestätigung des Umlaufverfahrens eines 
Druckkostenzuschuss an die OLGdW: 
Edition des Briefwechsels zwischen 
Hermann Knothe und Richard Jecht 
 

- Beschluß im Falle der Stiftungsauflösung: 
die Oberlausitzische Gesellschaft der 
Wissenschaften e.V.  Görlitz, mit einem 
Drittel des Kapitals zu bedenken (u.V.) 
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- Überlegungen zur Pflege und Umgebungs-
gestaltung des Laubaner Gedenkstein am 
Berghölzchen in Hildesheim. Auch in 
Absprache mit den Neissern. Vertagt. 

 

          
  Stelen Lauban und Neisse    fot. Märtner 

 

 
 
 
 
 
 
- Besuch des Stadtarchiv Hildesheim unter 

Leitung von Herrn Prof. Dr. Schütz, mit 
Vorstellung Laubaner Exponate und Be- 
sichtigung von Lesesaal und Magazinen. 

 
-      Neuwahlen zum Sprecher und stellv.   

 Sprecherin des Kuratoriums: 
 

        Herr Prof. Dr. Weißbach und 
        Frau Dr. Hartmann 
 

Wir gratulieren ! 
 
                         **** 
 
 
Neuzugänge im Archiv 

 
vor dem Stadtarchiv Hildesheim                                fot. Kraus 
 
von li.-> re. vorn: 
Fr. Märtner, Fr. Kraus, Fr. Dr. Hartmann 
Von li. > re. hinten: 
Hr. Leder, Hr. Dr. Hilbig, Hr. Wollenberg, Hr. 
Beckert, Hr. Prof. Dr. Weißbach, Hr. Möhle, 
Hr. Prof. Dr. Schütz 
 
Die bisher im Stadtarchiv Hildesheim hinter- 
legten Bestände  
- der Laubaner Gemeinden 
- der Stiftung Laubaner Gemeinde Stadt und 

Landkreis Lauban 
- des Archiv Stadt und Kreis Lauban  

 
sind via Internet über  
Arcinsys – dem Archivinformationssystem 
Niedersachsen zu ermitteln:    
www.arcinsys.niedersachsen.de 

 
 

         
 

Diese Geschichte wurde liebevoll aus Emmas 
Tagebüchern und Notizen von Emma Goeldner 
verehelichte Jepsens Enkel - Gerald L. "Jerry" 
Breuner - zusammengestellt und den 
Familienmitgliedern zu Weihnachten 1969 
geschenkt. Sie erzählt von dem Leben in 
Geibsdorf und den Aufbruch zur Goldsuche in 
Australien. (englisch, Zeitraum 1844-1918) 

                                        **** 
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                          ISBN 978-83-959831-0-8 

                                            **** 

               

                                            **** 

             

                           ISBN 978-83-959831-1-5 

                                        **** 

           

                           ISBN 978-83-7674-565-7      

                                       **** 

           

                  ISBN 978-83-949778.1-8 
 
                                    **** 
 

           
 
      
                                  **** 
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Vom Laubaner Arbeitskreis erhalten: 
3 Karteikästen mit über 3000 Karten 
- 1. Geburtstage 
- 2. Sterbedaten 
- 3. Laubaner Gemeindebrief (Bezieher-

Anschriften mit Angaben zur Familie 
in Stadt und Kreis Lauban, Stand 1993- ca. 
2000,(geführt von Herrn Niepel und ff. 
Frau Themann)  
 
Die ersten 800 Karten konnten bereits 
digitalisiert werden und gelangen nach 
Komplettierung weiterer Karten ebenfalls 
in das Stadtarchiv nach Hildesheim. 
 
Weiterer Zugang durch Herrn Leder zur 
Registrierung und Digitalisierung vor 
Verlagerung: 
Sachspendenordner 2018-2019 
 
                    **** 
 

Urheberrechte „Goldentraum – Gegen das 
Vergessen“ an das Archiv abgetreten! 
Nach Erlöschen der Verlagsrechte haben die 
beiden Autoren Gerhard Arlt und Hubert 
Clemens alle Rechte an das Archiv abgetreten. 
 
Wir sagen herzlichen Dank! 
 
         

            
 
           
                       ISBN 978-3-8391-9865-0 
 
                                    **** 

 
 
 
 
 
 
Vor 160 Jahren am 26.Mai: 
Einweihung der kath. Pfarrkirche „Zur heiligen 
Dreifaltigkeit“ in Lauban 
 

 
Schmuckblatt zur Einweihung                               © Stiftung 
 
 
 
 
 
 
 

In eigener Sache….. 
 
Anfragen / Nachfragen möglichst per Mail oder 
Briefpost. 
 
Nachdem ich mich vermehrt in Brandenburg 
aufhalte, bin ich telefonisch nur noch sehr 
eingeschränkt erreichbar. 


